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Bewegung, Hilfe und Verbindungen:

Im Landkreis halten 
wir zusammen
Liebe Leserinnen und Leser,

ein sportlicher Start in das Schulleben 

legt einen wichtigen Grundstein für die 

kindliche Entwicklung. Um Erstklässle-

rinnen und Erstklässern den Weg in die 

örtlichen Vereine zu erleichtern, werden 

ab dem neuen Schuljahr Sportgutschei-

ne verteilt.

Ein lebendiges Miteinander lebt von 

Menschen, die Verantwortung für die 

Gemeinschaft übernehmen. Darüber 

hinaus knüpfen die neuen Familienpaten 

das soziale Auffangnetz vor Ort noch 

enger und leisten wertvolle Unterstützung für den familiären Alltag.
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Zum Schulanfang: 

„Das EXTRA für  
die Schultüte“

Die Schultüte ist für viele Kinder gut 
gefüllt mit Stiften, Süßigkeiten und 
kleinen Überraschungen. Im Landkreis 
Fürth kommt zum Schulstart 2026 noch 
etwas dazu: der Sportgutschein. Zum 
1. Schultag gibt es vom Landkreis Fürth 
zum 1. Mal für alle Erstklässlerinnen 
und Erstklässer an den Grundschulen 
im Landkreis einen Gutschein im Wert 
von 50 Euro – unter dem Motto:  „Das 
EXTRA für die Schultüte“.

Einstieg in den Sportverein
Der Gutschein soll Kindern den Einstieg 
in einen Sportverein erleichtern. Ein-
gelöst werden kann er bei teilnehmen-
den Vereinen bis zum 31. März 2027. 
Lehrerinnen und Lehrer übergeben die 
Gutscheine. Als Sponsor unterstützt die 
Sparkasse Fürth die Aktion.

„Wertvolle Vereine“
Für Landrat Bernd Obst ist das Projekt 
mehr als eine finanzielle Hilfe beim 
Vereinsbeitrag. „Mit dem Sportgut-

schein wollen wir Kindern den Start in 
die Schulzeit erleichtern und zugleich 
zeigen, wie wertvoll unsere Vereine 
für das Aufwachsen sind“, sagt Obst. 
Bewegung, Teamgeist und Gemein-
schaft gehören zusammen. Gerade 
am Anfang der Schulzeit ist der Verein 
ein Ort, an dem Kinder neue Freunde 
finden, Regeln lernen und Selbstver-
trauen entwickeln.

Gute Erfahrungen in der Stadt Fürth
In der Stadt Fürth gibt es bereits für 
Kinder der ersten Klasse Sportgut-
scheine. Der Landkreis Fürth führt das 
Angebot jetzt für seine Grundschulen 
ein. Nach dem ersten Schuljahr wird 
ausgewertet, wie gut die Gutscheine 
angenommen werden und wie sich das 
Angebot weiterentwickeln lässt.

Klares Ziel
Kinder haben die Möglichkeit, aus-
zuprobieren, welcher Sport zu ihnen 
passt. Fußball und Turnen dürften 

vielen Familien sofort einfallen. In den 
Vereinen gibt es aber noch viel mehr zu 
entdecken, zum Beispiel Tennis, Judo, 
Tischtennis, Leichtathletik, Basketball, 
Schwimmen und vieles mehr. Auch 
wer bereits Mitglied in einem 
Sportverein ist, löst den 
Gutschein dort ein und 
wird so ein weiteres Jahr 
als Mitglied unterstützt.

Signal an Vereine
Der Landkreis 
stärkt mit der 
Aktion auch 
die Vereins-
landschaft. 
Viele Vereine 
leisten seit Jahren wichtige Arbeit 
für Kinder, Jugendliche und Familien. 
Gleichzeitig stehen sie vielerorts vor 
der Aufgabe, Nachwuchs zu gewinnen 
und ehrenamtliches Engagement lang-
fristig zu sichern. „Unsere Vereine sind 
Orte des Zusammenhalts. Dort wird 
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nicht nur trainiert, dort wird Verant-
wortung übernommen, geholfen und 
Gemeinschaft gelebt“, sagt der Land-
rat. Der Gutschein sei deshalb auch 
ein Zeichen der Wertschätzung für das 

Ehrenamt.

Angebote eintragen oder suchen 
Wichtig für das Projekt ist das Portal 
„Vereinsfinder“ des Landkreises Fürth. 
Es hilft, passende Vereine in der Nähe 
zu finden. Gleichzeitig erreichen Ver-
eine dort mit einer Veröffentlichung 
potenzielle  (Nachwuchs-)Sportlerinnen 
und -Sportler. Über einen QR-Code auf 

dem Gutschein werden Familien über 
den Vereinsfinder direkt zu den teilneh-
menden Vereinen geführt.

Nach den Sommerferien geht es los
Rechtzeitig zum Schulstart informieren 
wir über unsere Medien zu Vereinen, 
die dabei sind und wie der Gutschein 
eingelöst werden kann.
Und das Beste: Für viele Erstklässler ist 
„Das EXTRA in der Schultüte“ vielleicht 
auch bald der Start in ein neues Hobby.

Mit Unterstützung der

Auf die Plätze, fertig, los – der neue Sportgutschein startet

Der Vereinsfinder – reinklicken lohnt sich immer:
• Überblick: Informationen zu Landkreis-Vereinen 
• Einfach: Suche nach einem passenden Angebot 
• Dabei: weniger bekannte Sportarten 
• Kostenlos: neue Vereinsmitglieder gewinnen 
• Attraktiv: Bewerbung aller Sportangebote vereinsfinder-landkreis-fuerth.de

Info

http://vereinsfinder-landkreis-fuerth.de


Gesundheit
Zum Weltdrogen-Tag:

„Gemeinsam gegen Drogen“
Rund 280 Schülerinnen und Schüler 
aus Stadt und Landkreis Fürth in-
formierten sich am 25.6.2026 beim 
Aktionstag „Gemeinsam gegen Drogen 
– selbstbestimmt statt abhängig“ in 
der Max-Grundig-Anlage in Fürth über 
Suchtprävention, Gesundheitsförde-
rung und Hilfsangebote. Die kostenlose 
Veranstaltung wurde anlässlich des 
Weltdrogentages gemeinsam von der 
Stadt Fürth (Erzieherischer Kinder- und 
Jugendschutz), dem Landratsamt Fürth 
(Sozialpädagogischer Dienst Gesund-
heitsförderung) sowie der Kriminalpoli-
zei Fürth organisiert.

Sensibilisierung zu Risiken
Ziel des Aktionstages war, Kinder und 
Jugendliche frühzeitig für die Risiken 
von Suchtmitteln zu sensibilisieren, 
über aktuelle Entwicklungen aufzuklä-
ren und gleichzeitig Alternativen für ein 
drogenfreies Leben aufzuzeigen. The-
men wie synthetische Drogen, Lachgas 
und Vapes sowie Trends in den sozialen 
Medien zeigen, wie aktuell wichtig 
Präventionsarbeit ist. Dazu standen die 
Stärkung von Resilienz, die Förderung 
eines selbstbestimmten gesunden 
Lebens sowie der niedrigschwellige 
Zugang zu Beratungs- und Unterstüt-
zungsangeboten im Fokus.

Breites Netzwerk für Prävention
An 14 Aktionsständen fand ein ab-
wechslungsreiches Mitmachprogramm 
der beteiligten Partner statt: Dabei 
waren unter anderem die Psychosoziale 
Beratungsstelle Fürth des Caritasver-
bandes, Polizei und Kriminalpolizei, die 
Lebenshilfe, die Offene Kinder- und 
Jugendarbeit des Landkreises Fürth, 
das Jugendamt des Landkreises Fürth, 
der TV Fürth 1860 e. V., das Kommunale 

Großes Interesse an den Ständen

https://eu02web.zoom-x.
de/j/65223686531?pwd=Ut 
KIBXl5acZU7yFva2A 
1VOczW1T0gL.1

https://eu02web.zoom-x.de/j/65223686531?pwd=UtKIBXl5acZU7yFva2A1VOczW1T0gL.1
https://eu02web.zoom-x.de/j/65223686531?pwd=UtKIBXl5acZU7yFva2A1VOczW1T0gL.1
https://eu02web.zoom-x.de/j/65223686531?pwd=UtKIBXl5acZU7yFva2A1VOczW1T0gL.1
https://eu02web.zoom-x.de/j/65223686531?pwd=UtKIBXl5acZU7yFva2A1VOczW1T0gL.1


Gesundheitsmanagement der Stadt 
Fürth, der Sozialpädagogische Dienst 
des Landratsamtes Fürth, der BDKJ, die 
AOK Bayern, der Stadtjugendring Fürth, 
die Erziehungs-, Jugend- und Familien-
beratungsstelle der Diakonie sowie die 
AIDS-Beratung Mittelfranken.

Wichtiger Know-how-Transfer
Wie geht erfolgreiche Prävention? Dazu 
tauschten sich Vertreterinnen und 
Vertreter aus Politik, Prävention und 
Jugendhilfe aus:  Dabei waren Land-
rat Bernd Obst, der Vorsitzende des 
Jugendrates der Stadt Fürth, Alexander 
Bohn, Marco Noack als Betroffener, die 
ehemalige Präsidentin des Lions Clubs 
Fürth Ingrid Langhammer-Mend und 
die Veranstalter. 

Landrat Bernd Obst betonte: „Mein 
Dank gilt allen beteiligten Netzwerk-
partnern. Drogenprävention ist eine 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe, die 
nur gelingt, wenn wir gemeinsam Ver-
antwortung übernehmen und an einem 
Strang ziehen.“

Trotz sommerlicher Temperaturen 
wurde der Aktionstag von den eingela-
denen Schulklassen sehr gut angenom-
men. Besonders wertvoll waren die of-
fenen Gespräche mit Jugendlichen, die 
bereit waren, über eigene Erfahrungen 
rund um Drogen und Alltagskonsum zu 
sprechen.

Aktionstag als fester Termin 
Im Vorfeld gab es rund 600 Anmel-
dungen und damit mehr Resonanz als 
Kapazitäten zur Verfügung standen. 
Das bestärkt das Veranstaltungsteam, 
den Aktionstag regelmäßig rund um 
den Weltdrogentag durchzuführen und 
als festen Bestandteil der gemeinsamen 
Präventionsarbeit in Stadt und Land-
kreis Fürth zu etablieren.

Ein Infoabend des Pflegestützpunktes  

–

• 

„ –
Informationen für Angehörige“

• 

„

“

• 
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Weil jedes Gespräch zählt.

Nürnberger Str. 35, Zirndorf Am Rathaus 2-4, Oberasbach Nürnberger Str. 18, Langenzenn

Schnelle Reparaturen &
Eigene Meisterwerkstatt

Barrierefreier Zugang  
& Klimatisierte Räume

Ihr Familienunternehmen 
seit 1986

Vereinbaren Sie Ihren Termin  
zur kostenlosen Beratung:

Telefon: 0911 - 96 06 109
oder online buchen

ab 239 €
SoniTon RIC 312 Spirit 7.4 Hörgerät

Nahezu unsichtbar 

* TV & Telefon direkt im Ohr

Ihre Hörgeräte wachsen mit 
Ihren Ansprüchen, ein Upgrade auf eine 
höhere Technikstufe ist jederzeit möglich.

*Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Keine Barauszahlung. Keine Mitnahmegarantie, nur solange Vorrat reicht. 
Für Mitglieder gesetzl. Krankenkassen bei Vorlage einer gültigen HNO-Verordnung zzgl. 10 Euro Zuzahlung. Bonität vorausgesetzt.

sparkasse-fuerth.de/
girokonto

Angefangen hat 
alles mit einem 
Girokonto bei 
der Sparkasse 
Fürth.

Motiv KI generiert.

Jetzt renovieren und staatliche Förderung sichern: 
Fenster, Türen und sommerlicher Sonnenschutz! 
Beratung, Förderantrag, Fertigung & Montage aus einer Hand!

AUSGEZEICHNETER FENSTERFACHBETRIEB

Fenster + Rollladen Bauer GmbH
Am Sternbach 2 | 91477 Markt Bibart
Telefon: 09162/9898-0  
www.bauer-fenster.de
Fenster | Haustüren | Sonnenschutz 

15 – 20 % 

Förderzuschuss

FENSTER SANIEREN, 
FÖRDERUNG KASSIEREN!
Unser Komplettservice. Für Sie ohne Aufwand.
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Gesundheit
Neues Angebot für Angehörige und Betroffene:

Für Menschen mit Demenz

Ein Foto, ein vertrauter Gegenstand, eine 
einfache Frage: Manchmal braucht es 
nicht viel, damit Erinnerungen wieder 
greifbarer werden. In Zirndorf soll ein 
neues Angebot Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen genau dabei 
unterstützen. Landrat Bernd Obst hat 
zwei Demenzboxen an Zirndorfs Ersten 
Bürgermeister Marcus Spath übergeben.
Die Boxen sollen künftig Familien im 
Alltag helfen. Sie enthalten Materialien 
für Gedächtnistraining, Biografiearbeit, 
Gesprächsimpulse und soziale Kon-
takte. Angehörige können sie nutzen, 
um gemeinsam mit der zu pflegenden 
Person Erinnerungen anzuregen, Ge-
spräche zu erleichtern und bewusste 
schöne Momente der Beschäftigung zu 
schaffen.

Unterstützung für den Alltag
Bernd Obst würdigte die Bedeutung 
solcher niedrigschwelligen Angebote: 
Menschen mit Demenz und ihre An-
gehörigen bräuchten Unterstützung, 
die im Alltag ankomme. Die Boxen 
könnten dazu beitragen, Erinnerungen 

zu wecken und Familien gemeinsame 
Augenblicke zu ermöglichen.

Demenzfreundliche Stadt
Auch Zirndorfs Erster Bürgermeister 
Marcus Spath sieht in dem Angebot 
einen weiteren Schritt für eine de-
menzfreundliche Stadt. Zirndorf wolle 
Betroffene und Angehörige nicht allein-
lassen, sondern Angebote schaffen, die 
leicht zugänglich seien und unmittelbar 
helfen könnten.
„Das zaubert den Betroffenen vielleicht 
ein Lächeln auf die Lippen – und für 
einen kurzen Augenblick ist der Mensch 
mit Demenz wieder die Person, die er 
schon immer war“, beschreiben die 
Initiatorinnen den Gedanken hinter dem 
Projekt.

Demenzboxen in 7 Kommunen
Mit Zirndorf schließt sich eine weitere 
Kommune im Landkreis Fürth dem An-
gebot an, das es bereits in Oberasbach, 
Cadolzburg, Stein, Langenzenn, Veits-
bronn und Roßtal gibt. Dort gehören 
solche Aktivboxen demnach bereits zum 

Angebot der Demenzhilfe.
Koordiniert wurde das Projekt von 
Yvonne Götz, ehrenamtliche Mitarbei-
terin und Koordinatorin der Lokalen 
Allianz, gemeinsam mit Tanja Maier, 
Seniorenkoordinatorin des Landkreises 
Fürth. Unterstützt wird die Initiative von 
Elke Zahl, der Demenzbeauftragten der 
Stadt Zirndorf.

Zum kostenlosen Ausleihen stehen die 
Zirndorfer Demenzboxen in der Stadt-
bücherei Zirndorf bereit. 

Kontakt
Landratsamt Fürth
Pflegestützpunkt Landkreis Fürth
Yvonne Götz 
Telefon: 0911 9773-4040 
E-Mail:  
pflegestuetzpunkt@lra-fue.bayern.de

Zwei Demenzboxen für Zirndorf: Neues Angebot für Menschen mit Demenz 
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Familie
Pflegefamilien beim Ausflug:

Sommer, Spiel und Stallgeschichten

Strahlender Sonnenschein, fröhliche 
Kinderstimmen und viele neugierige 
Blicke in den Stall: Der diesjährige Aus-
flug des Pflegekinderdienstes führte auf 
den Erlebnisbauernhof Auhof in Hilpolt-
stein. Insgesamt 15 Pflegefamilien aus 
dem Landkreis Fürth, 32 dort lebende 
Kinder sowie die Mitarbeiterinnen des 
Pflegekinderdienstes verbrachten dort 
gemeinsam einen abwechslungsreichen 
Sommertag.

Alltag auf dem Erlebnisbauernhof
Gleich zu Beginn stand für alle Inter-
essierten eine Stallführung auf dem 
Programm. Ein Mitarbeiter des Auhofs 
erklärte, welche Tiere auf dem Hof 
leben und wie der Alltag auf einem Er-
lebnisbauernhof aussieht. Besonders 
die Kinder hörten aufmerksam zu, 

stellten Fragen und sammelten dabei 
Wissen, das kurz darauf noch einmal 
gefragt war.
Nach der Führung wartete ein vom Pfle-
gekinderdienst vorbereitetes Quiz auf 
die jungen Gäste. Mit viel Begeisterung 
zeigten die Kinder, was sie über Tiere, 
Hofleben und Landwirtschaft gelernt 
hatten. 

Abkühlung an heißen Sommertagen
Auch abseits von Stall und Quiz bot der 
Auhof viele Möglichkeiten zum Ent-
decken und Spielen. Der Fußballplatz 
wurde schnell zum Treffpunkt für die 
Kinder. Besonders beliebt war an dem 
hochsommerlichen Tag natürlich auch 
der Spielplatz mit Wasserspielbereich.
Beim gemeinsamen Mittagessen rückte 
der Austausch in den Mittelpunkt: 

Pflegefamilien und Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Pflegekinderdiens-
tes kamen miteinander ins Gespräch, 
teilten Erfahrungen und nutzten die 
entspannte Atmosphäre, um Kontakte 
zu vertiefen. Der Ausflug bot damit 
nicht nur den Kindern ein besonderes 
Erlebnis, sondern stärkte auch das Mit-
einander der Familien.

Dank für tägliches Engagement
Der Pflegekinderdienst des Landkreises 
Fürth dankt allen Pflegefamilien für 
ihren täglichen Einsatz und ihr großes 
Engagement zum Wohl der Kinder. Der 
gemeinsame Tag auf dem Auhof zeigte 
einmal mehr, wie wertvoll Begegnung, 
Austausch und gemeinsame Erlebnisse 
für Pflegefamilien sind.

Beim Ausflug erfuhren die Pflegefamilien interessantes über Tiere und Landwirtschaft
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Neue Familienpaten :

Sechs Ehrenamtliche stärken Familien

„Früher sagte man ‚Zur Erziehung eines 
Kindes braucht es ein ganzes Dorf‘ “, er-
klärte Andreas Kaiser, Leiter des Jugend-
amtes beim Landratsamt Fürth. Dass 
dieses familiäre und nachbarschaftliche 
Netz, das frühere Generationen durch 
gegenseitiges Kümmern und starken 
Zusammenhalt prägte, heute oft fehlt, 
ist dem gesellschaftlichen Strukturwan-
del geschuldet.

Wertvolle Unterstützung
Genau hier setzen die Familienpaten 
an. Sie begleiten Familien über einen 
längeren Zeitraum und helfen bei der 
Bewältigung vielfältiger Alltagsheraus-
forderungen. In fast jeder Familie gibt 
es Phasen, in denen externe Unter-
stützung eine spürbare Entlastung 
bietet. Oft bringt schon eine verlässliche 
Bezugsperson enorme Erleichterung: 
sei es durch gemeinsames Spielen mit 
den Kindern, als Begleitung bei Behör-
dengängen, als Unterstützung bei den 
Hausaufgaben oder schlicht als ver-
trauensvoller Ansprechpartner. Bereits 
wenige Stunden ehrenamtlichen En-
gagements pro Woche können für die 
betroffenen Familien einen enormen 
Unterschied machen.

Zertifizierung im Familienzentrum
Kürzlich schlossen fünf Familienpatin-
nen und ein Familienpate ihre Quali-
fizierung nach dem bayernweiten Kon-
zept „Familienpaten Bayern“ erfolgreich 
ab. Nach einem bereits gelungenen 
Start in ihr Ehrenamt wurden sie nun im 
Rahmen einer Feierstunde im Familien-
zentrum Zirndorf offiziell zertifiziert. Zu 
den Gratulanten zählten Landrat Bernd 
Obst, Zirndorfs Erster Bürgermeister 
Marcus Spath sowie Vertretungen des 
Familienzentrums, des Kreisjugendam-
tes und KoKi – Netzwerk frühe Kindheit.
„Familienpatenschaften sind ein Gewinn 
für alle Beteiligten“, betonte Landrat 
Obst bei der Zertifikatsübergabe. Sie 
würden Familien entlasten, Kinder stär-
ken und zugleich wertvolle zwischen-
menschliche Begegnungen ermögli-
chen. Es sei besonders erfreulich, dass 
sich immer Menschen fänden, die bereit 
seien, gesellschaftliche Verantwortung 
zu übernehmen und ihre Zeit für andere 
einzusetzen.

Langjähriges Konzept
Das Projekt existiert im Landkreis Fürth 
bereits seit 2013. Es wird vom Familien-
zentrum Zirndorf e.V. in enger Koope-
ration mit der KoKi durchgeführt und 
ist fest in das Netzwerk „Familienpaten 
Bayern“ integriert. Die Bilanz spricht für 

sich: Seit Projektbeginn wurden ins-
gesamt 41 Ehrenamtliche qualifiziert, 
die bislang 190 Kinder mit Ihren Eltern 
erreichten.

Prävention vor Intervention
Landrat Obst lobte die aktive Arbeit der 
beteiligten Stellen: „Wir sind froh, Part-
ner wie die KoKi und das Familienzent-
rum zu haben.“ Diese dienten nicht nur 
als Anlaufstelle, sondern gingen auch 
aktiv auf Familien zu. „Das ist wertvoll, 
weil so frühzeitig gegengesteuert wer-
den kann“, erklärte er weiter. Auf diese 
Weise ließen sich aufwendige Maßnah-
men in der Jugendhilfe oft vermeiden. 
Zirndorfs Erster Bürgermeister Marcus 
Spath schloss sich dem Dank an und be-
zeichnete das Ehrenamt als „Herzstück“ 
für ein funktionierendes gesellschaft-
liches Zusammenleben. Er dankte dem 
Familienzentrum, dessen Engagement 
„weit über die Grenzen hinaus“ bekannt 
und geschätzt sei. Letztlich gehe es um 
das Wichtigste, so Spath: Kinder auf 
einen guten Weg zu bringen.

Kontakt
Interesse, sich  für Familien zu en-
gagieren? Das Familienzentrum hilft 
gerne weiter:
 
Familienzentrum Zirndorf
Natalia Janzer
Telefon: 0911 56 83 64 79
E-Mail: n.janzer@familienzentrum-
zirndorf.de
 
Anlaufstelle für alle Familien mit 
Kindern von 0-6 Jahren  im Land-
kreis Fürth
Landratsamt Fürth
KoKi – Netzwerk frühe Kindheit
Telefon: 0911 9773-1293, -1277 oder 
-1767
E-Mail: koki@lra-fue.bayern.de

Fünf Familienpatinnen und ein Familienpate wurden ausgezeichnet
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- Bodenverlegung
-  Treppen- und 

Bodensanierung
- Holzterrassen

www.parkett-egerer.de
info@parkett-egerer.de

0174/31 24 163

Wir beraten Sie gerne!

follow us:
parkett_egerer

FRANKEN TICKET & SHOP FÜRTH

TICKET HOTLINE:HOTLINE: 0911. 74 93 40
TICKETs DIREKT ONLINE:

www.comoedie.deCOMÖDIE FÜRTH

Erfolgreich werben mit  
einer Anzeige im  
Landkreis Magazin Fürth
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ÖPNV
Welches Ticket passt?

Flow, egon und D-Ticket
Wer im VGN unterwegs ist, hat inzwi-
schen mehrere digitale Ticket-Angebote 
zur Auswahl. VGN Flow richtet sich vor 
allem an Selten-Fahrende und funktio-

niert ohne Abo mit Check-in und Be-out. 
egon ist für Gelegenheitsfahrer gedacht 
und arbeitet mit einem Rabattmodell. 
Das D-Ticket bleibt die Option für Viel-

fahrerinnen und -fahrer, die regelmäßig 
unterwegs sind und bundesweit fahren 
wollen. 
Hier eine Übersicht:

Info
Telefonsprechstunde
„Ein persönlicher Austausch mit Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern unseres 
Landkreises, ist mir wichtig. Daher biete 
ich regelmäßig eine Telefonsprechstun-
de an – die nächste findet am Mitt-
woch, den 29.7.2026 von 16 bis 17 Uhr 
statt. Sie erreichen mich in dieser Zeit 
unter der Telefonnummer 0911 9773- 

1001. Weitere Termine werden recht-
zeitig über die Kommunikations-Kanäle 
des Landratsamtes bekannt gegeben.
Wenn Sie möchten, können Sie mir vor-
ab gerne eine E-Mail schicken: landrat@
lra-fue.bayern.de Das hilft mir, mich auf 
das Gespräch vorzubereiten und Ihr An-
liegen besser zu verstehen.

Merken Sie sich den Termin doch schon 
vor. Ich freue mich auf den Austausch 
mit Ihnen.“

Mit den besten Grüßen
Bernd Obst
Landrat
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QNG-Neubau in der Altstadt Fürth
Das LINQ39: Urban trifft Natur – sichern Sie sich Ihre Wunsch-Wohnung!

Kapitalanleger aufgepasst

Im LINQ39 können Sie attraktive 
Steuervorteile realisieren:

Kaufpreis Beispielwohnung
Wohnfläche 77 m2, 1 Garage
552.200 €

AfA des Herstellungswertes
im 1. Jahr, degressiv + QNG
44.900 €

Mögliche Steuererstattung
bei 42 % Steuersatz
18.800 €

unverbindliche Beispielrechnung, 
Angaben gerundet

Neubau-Eigentumswohnungen QNG
Adresse: Pegnitzstraße 37+ 39 in Fürth

― 2 – 4 Zimmer | 54 – 117 m2
― Zukunftsweisendes Energiekonzept
― Barrierefrei nach Art. 48 BayBO; 
 auch zu Balkon oder Loggia barrierefrei
― Echtholzparkett mit Fußbodenheizung
― Große, schwellenlose Dusche
― Aufzug
― Niedrige Nebenkosten dank Wärme-
 pumpe, Photovoltaik und großem 
 Batteriespeicher
― 5% AfA degressiv + 5 % Sonder-AfA QNG
― Provisionsfreier Verkauf

Beratung jederzeit nach Vereinbarung:
09131 979 55-24
linq39@paulini-baupartner.de

www.paulini-baupartner.de

Hohe Kaltmieten

dank Energiekonzept 

& Steuervorteile

durch Sonder-AfA
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Umwelt
Illegale Entsorgung:

Dönerbrote im Stadtwald

Zwischen Bäumen und geschützten 
Lebensräumen lagen etliche Döner-
brote: Im Zirndorfer Stadtwald ist dem 
Landratsamt Fürth eine Ablagerung 
von Lebensmitteln gemeldet worden. 
Was auf den ersten Blick wie ein Fall 
von Nachlässigkeit wirkt, ist aus Sicht 

des Abfallrechts mehr als ein Ärgernis. 
Es handelt sich um eine unsachgemäße 
und verbotene Entsorgung von Abfäl-
len.

Fundstelle Stadtwald Zirnforf
Der betroffene Bereich liegt im Stadt-
wald in Zirndorf. Dieser gehört zum 
FFH-Gebiet „Fürther und Zirndorfer 
Stadtwald“ (Fauna-Flora-Habitat-Gebiet). 
Solche Gebiete sind Teil des europäi-
schen Schutzgebietsnetzes Natura 2000 
und sichern besondere Lebensräume 
mit ihren Tier- und Pflanzenarten. Gera-
de in einem solchen Umfeld ist achtlos 
entsorgter Abfall besonders schädlich.

Müll mit Anziehungskraft
Liegt an einer Stelle bereits Müll, kommt 
es immer wieder vor, dass weitere 
Abfälle dazukommen. Etwa Bauschutt, 
Sperrmüll oder Altreifen. Aus einer ein-
zelnen Ablagerung kann so schnell ein 
größerer Müllplatz entstehen, der die 
Natur belastet und zusätzliche Arbeit 
bei der Beseitigung verursacht.
Auch wenn die Dönerbrote möglicher-

weise als Futter gedacht waren: Brot 
ist für Wildtiere keine artgerechte 
Nahrung. Es kann Tiere an menschliche 
Futterquellen gewöhnen und ist für vie-
le Arten ungeeignet. Lebensmittelreste 
gehören deshalb nicht in den Wald.

Alternative zur Entsorgung
Wer trockenes und nicht verschim-
meltes Brot übrig hat, kann andere 
Möglichkeiten prüfen. Möglich ist eine 
Abgabe bei Reitställen, Ziegenhaltern 
oder Kleintierzuchtvereinen, etwa für 
Hasen und Kaninchen. Das muss aber 
immer vorher erfragt werden. Nicht 
jedes Brot ist geeignet, und nicht jede 
Stelle nimmt Futterspenden an.
 

Kontakt
Wer Angaben zum Verursacher im 
Zirndorfer Stadtwald machen kann, 
wird gebeten, sich beim Landratsamt 
Fürth zu melden:
Telefon: 0911 9773-1405
E-Mail: abfallrecht@lra-fue.bayern.de
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Schon Gewusst?
Alle Ausgaben des  
Landkreismagazins gibt‘s  
auch im Online-Archiv:
www.landkreismagazin.de/das-landkreismagazin

Ausgabe 01/2026www.landkreis-fuerth.de

2025: Was war los  im Landkreis?  S. 6
„Gutes aus dem Fürther Land“:Neue Broschüre der  Direktvermarkter  S. 4

Schulübertritt 2026:Die aktuellen Termine im  Überblick  S.14

Mit dem Amtsblatt           des Landkreises Fürth



Tag der offenen Gartentür 2026:

Sommerflair und grüne Oasen
Bei strahlendem Sonnenschein und 
hochsommerlichen Temperaturen öff-
neten sich auch in diesem Jahr private 
Naturparadiese beim Tag der offenen 
Gartentür. Die Eröffnungsfeier fand in 
den Gärten der Familien Zehmeister in 
Fernabrünst statt. Dort begrüßte Bernd 
Obst, Landrat und Erster Vorsitzender 
des Kreisverbandes für Gartenbau und 
Landespflege Fürth e.V., zahlreiche 
Gartenfreunde und Ehrengäste sehr 

herzlich. Musikalisch umrahmt wurde 
der feierliche Auftakt durch den Posau-
nenchor Vincenzenbronn.

Mediterrane Kübelpflanzen
Nach den offiziellen Grußworten über-
nahm Herr Zehmeister sen. die Führung 
und lud die Anwesenden zu einem ge-
meinsamen Rundgang durch das fami-
liäre Grün ein. Passend zu den sommer-
lichen Temperaturen präsentierte sich 

der Garten von seiner südländischen 
Seite: Die mediterranen Kübelpflanzen 
beeindruckten die Besucherinnen und 
Besucher mit einem reichen Fruchtbe-
hang an Zitrusfrüchten.

Schwimmteich und Schatten
Eine willkommene Oase bot sich den 
Gästen auch bei der Familie Heß in 
Großhabersdorf. Dort bildete der als 
Schwimmteich genutzte Himmelswei-
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Familie Heß Familien Zehmeister

Familien Zehmeister
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her das gestalterische Highlight bei 
der enormen Hitze. Zudem spendete 
ein gut eingewachsener Baumbestand 
rund um das Wasser den Besuche-
rinnen und Besuchern wohltuenden 
Schatten und lud zum gemütlichen Ver-
weilen ein.

Kunst und Natur 
Einen völlig anderen, aber ebenso 
faszinierenden Charakter offenbarte 

der Garten No. 17 in Langenzenn. An 
diesem Ort lässt sich eindrucksvoll 
beobachten, wie sich die Natur einen 
ehemaligen Obstgarten Stück für Stück 
zurückerobert und ihn langsam um-
gestaltet. In diesem nicht alltäglichen, 
fast schon verwunschen wirkenden 
Areal gab es für die aufmerksamen 
Beobachterinnen und Beobachter 
zahlreiche versteckte Kunstwerke zu 
entdecken.

Familie Heß

Eröffnung in Fernabrünst

Garten No. 17
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Wirtschaft
Max Ammon übernimmt:

Generationswechsel im Handwerk

Bei der Jahreshauptversammlung der 
Kreishandwerkerschaft Fürth wurde ein 
neues Kapitel aufgeschlagen: Nach 18 
Jahren an der Spitze gaben Kreishand-
werksmeister Konrad Ammon und sein 
Stellvertreter Heinz Hufnagel ihre Ämter 
ab. Zum neuen Kreishandwerksmeister 
wurde Metzgermeister Max Ammon aus 
Burgfarrnbach gewählt.

Jüngere Generation in der  
Verantwortung
Der 42-Jährige folgt damit auf seinen 
Vater Konrad Ammon. Zum Stellver-
treter bestimmten die Innungsvertreter 
Schreinermeister Max Boss aus Fürth. 
Beide wurden einstimmig gewählt. Der 
Wechsel war bereits im vergangenen 
Jahr vorbereitet worden, als das bis-
herige Führungsduo deutlich gemacht 

hatte, dass nun Jüngere Verantwortung 
übernehmen sollten.
Max Ammon ist seit 22 Jahren Meis-
ter und führt gemeinsam mit seinem 
Bruder Philipp den elterlichen Betrieb 
in fünfter Generation. Seit 15 Jahren 
engagiert er sich als Prüfungsmeister 
und Lehrlingswart in der Fleischer-In-
nung. Außerdem gehört er seit 2014 
dem Fürther Stadtrat an.

Erfahrung aus zwei Gewerken
Mit Max Boss rückt ein Schreiner-
meister an die Seite des neuen Kreis-
handwerksmeisters. Boss stammt aus 
Nürnberg und ist seit vielen Jahren in 
Fürth selbstständig tätig. Seine Schrei-
nerei führt er seit 18 Jahren. Der Betrieb 
ist auf Möbelbau und Inneneinrichtung 
spezialisiert und setzt unter anderem 
auf computerunterstützte Fertigung für 
Einzelstücke. Boss würdigte die Arbeit 
seiner Vorgänger und sprach von gro-
ßem Respekt vor deren Leistung.
KHS-Geschäftsführer Thomas Mörtel 
überreichte Max Ammon und Max Boss 
handwerklich gefertigte Nussknacker. 
Sie sollten als augenzwinkernder Hin-
weis dienen, dass auch in Zukunft man-
che harte Nuss zu knacken sein wird.

Wechsel an der Spitze der Kreishandwerkerschaft Fürth: Max Ammon und Max Boss 
übernehmen Verantwortung von Konrad Ammon und Heinz Hufnagel
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Zuwachs im Landkreis:

Neuer WhatsApp-Kanal
Ab sofort informiert das Team der Pres-
sestelle über einen eigenen WhatsApp-
Kanal zu aktuellen Themen – schnell, 
zuverlässig und kompakt.

Gut zu wissen
• �Der Kanal dient ausschließlich der In-

formation, ein direkter Dialog ist nicht 
vorgesehen. 

• �Der Schutz personenbezogener Daten 
ist dem Landkreis besonders wichtig: 
Telefonnummern sind weder für die 
Kreisverwaltung noch für Abonnentin-
nen und Abonnenten sichtbar. 

• �Das Abonnement kann jederzeit un-
kompliziert beendet werden. 

Der Link zu WhatsApp ist unter www.
landkreis-fuerth.de zu finden, oder 

direkt hier mit dem QR-Code.
Zum Anmelden genügt ein Klick auf 
„Abonnieren“.

http://www.landkreis-fuerth.de
http://www.landkreis-fuerth.de


Jetzt schon vormerken: 

Aktionstage Innenorte 2026

Im Landkreis Fürth finden vom 13. 
bis 27.9.2026 die „Aktionstage Innen-
orte“ statt. Unter dem Motto „Heimat 
erhalten. Zukunft gestalten“ zeigen 
der Landkreis und sieben Kommunen 
anhand konkreter Objekte und Projekte 
vor Ort, wie bestehende Gebäude und 
Flächen zukunftsfähig weiterentwickelt 
oder umgenutzt werden können. 

7 Gemeinden – 30 Veranstalter
Dabei sind Langenzenn, Cadolzburg, 
Wilhermsdorf, Stein, Roßtal, Oberas-
bach und Zirndorf. Geplant sind rund 
30 Veranstaltungen, darunter Vorträge, 
Ausstellungen, Ortsrundgänge und digi-
tale Entdeckungstouren. Im Mittelpunkt 
steht die Frage, wie Ortskerne lebendig 
bleiben, ohne immer neue Flächen am 

Ortsrand zu verbrauchen. Offiziell er-
öffnet wird am Dienstag, 15.9.2026 in 
Oberasbach. 

Ausführliche Infos zum Programm fol-
gen hier in den nächsten Ausgaben. 

AKTIONSTAGE
INNENORTEIm Landkreis Fürth

Heimat erhalten. Zukunft gestalten. 

Scannen für alle Informationen,
Termine, Orte & Anmeldung

13.–27.
SEPTEMBER
2026
WILHERMSDORF
OBERASBACH
ZIRNDORF
ROSSTAL
STEIN
LANGENZENN
CADOLZBURG

Gutachterausschuss veröffentlicht neue Daten:

Grundstückswerte 2025
  Werte  

 

 

Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte

zum 1.1.2026

BODENRICHT Wer wissen will, wie sich der Immobi-
lienmarkt im Landkreis Fürth entwickelt, 
findet nun neue Anhaltspunkte: Der 
Gutachterausschuss für Grundstücks-
werte hat den Immobilienmarktbericht 
2025 fertiggestellt. Er bündelt aktuelle 
Informationen und Auswertungen rund 
um Grundstückswerte und Immobilien-
bewegungen im Landkreis.
Den neuen Immobilienmarktbericht 
gibt es ab sofort bei der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses. Er 
wird digital bereitgestellt und kostet 50 
Euro. Bestellungen sind per E-Mail an 
gutachterausschuss@lra-fue.bayern.de 
möglich.
Für Eigentümer, Kaufinteressierte, Fach-
leute aus der Immobilienbranche oder 

auch Kommunen bietet der Bericht eine 
wichtige Grundlage, um Entwicklungen 
am Grundstücks- und Immobilienmarkt 
besser einordnen zu können. Gerade in 
Zeiten, in denen sich Preise, Nachfrage 
und Rahmenbedingungen verändern, 
sind verlässliche Daten von besonderer 
Bedeutung.

Kontakt
Landratsamt Fürth
Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses
Telefon: 0911 9773-1526 oder -1540 
E-Mail: gutachterausschuss@lra-fue.
bayern.de
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Oberasbacher  S t r.  4  •  90513 Z i rndor f 
Tel. 0911 / 96 97 30  

email: hanold@hanold.deM e i s t e r b e t r i e b

REHAU® Kunststofffenster 
Adeco® / Rodenberg® Haustüren
Einbruchschutz
Rollos 
Service

1965-2015

50JAHRE
SERIÖS - KOMPETENT - ZUVERLÄSSIG

Jetzt bewerben Ihr Stellenmarkt  
im Landkreis Fürth
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WIR SUCHEN

MONTEUR
KOMM’ ZU UNS ALS

Wir sind ein Emskirchner Familienunter-
nehmen und Spezialist für Terrassendächer, 
Balkongeländer und Wintergärten.

Bewerbung an 
info@speer-info.de
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DICHMETALLBAU ELEMENTE

Der Markt Ammerndorf sucht zum 01.09.2026 für  
die Montessori-Kindertageseinrichtung „Spatzennest“

eine/n staatl. geprüfte/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 
für 20 Wochenstunden. Es handelt sich um eine unbefristete Stelle.

 

Nähere Informationen zur Stelle und zum Anforderungsprofil finden Sie im Internet unter www.ammerndorf.de. 
Bei inhaltlichen Fragen dürfen Sie sich jederzeit an die Kindergartenleitung Frau Punarli  
unter der Tel.-Nr. 09127/6887, E-Mail: kindergarten.spatzennest@markt-ammmerndorf.de wenden.  
Für personalrechtliche Fragen steht Ihnen Frau Schmidt unter der Tel.Nr. 09127/955512,  
finanzverwaltung@ammerndorf.de zur Verfügung.
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Nachhaltigkeit
„Save the date“:

Faire interkulturelle Wochen
Im Landkreis Fürth wird im Herbst 2026 
ein neues Zeichen für Miteinander, Teil-
habe und fairen Handel gesetzt. Vom 
17.9. bis 4.10.2026 finden erstmals die 
fairen interkulturellen Wochen statt. 
Unter dem Motto „Dafür! Fair han-
deln – Vielfalt erleben!“ sind Initiativen, 
Vereine, Kirchen, Fairtrade-Gruppen, 
Helferkreise, soziale Einrichtungen und 
Kulturschaffende eingeladen, eigene 
Veranstaltungen beizusteuern.
Die fairen interkulturellen Wochen 
verbinden zwei Themen, die im Alltag 
vieler Menschen eine wichtige Rolle 
spielen: das faire Handeln und das faire 
Miteinander. Wo Menschen ins Ge-
spräch kommen, gemeinsam essen, zu-
hören, diskutieren oder kreativ werden, 
kann aus einem Veranstaltungskalender 
mehr werden als eine Reihe einzelner 
Termine. Es entsteht ein sichtbares 
Zeichen dafür, dass Vielfalt im Landkreis 
nicht nur vorhanden ist, sondern aktiv 
gestaltet wird.

Programm wächst Schritt für Schritt
Erste Veranstaltungen wurden bereits 
gemeldet, die Übersicht wird regel-

mäßig ergänzt. Wer eine eigene Idee 
einbringen möchte, kann sie gerne 
anmelden. Unterstützung gibt es bei 
der Koordinationsstelle Nachhaltigkeit 
sowie bei der Koordinierungsstelle Inte-
gration des Landratsamtes.

Kontakt
Landratsamt Fürth
Koordination Nachhaltigkeit
Monika Hübner 
Telefon: 0911 9773-1033 
E-Mail: m-huebner@lra-fue.bayern.de
 
Koordination Integration 
Julia Schuster 
Telefon: 0911 9773-1202
E-Mail:  j-schuster@lra-fue.bayern.de

17.09. - 04.10.2026

FAIR HANDELN
UND VIELFALT ERLEBEN!

DAFÜR!
FAIRE INTERKULTURELLE WOCHEN IM LANDKREIS FÜRTH

Entdecken, erleben und mitmachen: Freuen
Sie sich u.a. auf Führungen, spannende Vorträge,
Produkte aus Fairem Handel, internationale
Tänze, Filme und einen Jugend-Fotowettbewerb.

17.09. - 04.10.2026

Jetzt Programm
entdecken

Koordinierungsstelle Integration und
Koordinationsstelle Nachhaltigkeit

integration@lra-fue.bayern.de | nachhaltig@lra-fue.bayern.de
nachhaltiger-landkreis-fuerth.de/wissenswert/faire-woche
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Jetzt bewerben
Ihr Stellenmarkt  
im Landkreis Fürth

WIR SIND DAS KLINIKUM

BUNT UND 
VIELSEITIG
Dein Input zählt! Die Zukunft aktiv mitgestalten:
• Aufbereitungseinheit für Medizinprodukte
• Anästhesie-Funktionsdienst
• OP-Funktionsdienst 
• Post Intensive Care Station 
Jetzt bewerben: www.klinikum-fuerth.de

Die Firma Käppner GmbH ist ein mittelständisches Familienunterneh-
men in dritter Generation mit modernem Firmenstandort in Langen-
zenn. Spezialisiert auf die Herstellung kompletter Verpackungsanla-
gen mit dem Schwerpunkt in der Endverpackung.
Innovation, Nachhaltigkeit, hohe Qualität und Teamwork sind uns 
ebenso wichtig wie die Zufriedenheit unserer Mitarbeiter und die 
Freude an der täglichen Arbeit.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen engagierten

MECHANIKER (m/w/d) 

mit Schwerpunkt Maschinen- und Anlagenbau 

in Vollzeit

INTERESSE? 
 Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewer-

bungsunterlagen an info@kaeppner-automation.de

SIE BRINGEN MIT 
• Abgeschlossene Ausbildung als Mechaniker, Industrie- 

mechaniker oder vergleichbare Qualifikation
• Erfahrung im Maschinen- und Anlagenbau von Vorteil
• Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
• gute Kenntnisse in Bohren, Drehen, Fräsen (konventionell)
• Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Bereitschaft zur Montage und Inbetriebnahme von Maschinen 

und Anlagen außer Haus
• Führerschein der Klasse B

IHRE AUFGABEN 
• Montage von Maschinen und kompletten Verpackungsanlagen
• Aufbau und Inbetriebnahme mechanischer Baugruppen
• Wartung, Reparatur und Optimierung bestehender Anlagen
• Unterstützung bei der Installation und Inbetriebnahme beim 

Kunden
• Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen

WIR BIETEN 
• Arbeiten in einem kollegialen Team
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem Familienunternehmen
• Moderne Arbeitsumgebung
• Attraktive Zusatzleistungen und Entwicklungsmöglichkeiten

www.kaeppner-automation.de

Zentrum für selbstbestimmtes Leben Behinderter e.V.

Arbeiten ohne Hektik im
Pflegealltag

Wir suchen
DICH!

Persönliche Assistenzkraft für unsere Kundin
mit Körperbehinderung in Hagenbüchach
Einsatzzeiten: dienstagsnachmittags und
mittwochs tagsüber
Quereinsteiger*innen in Teilzeit sind herzlich
willkommen.

Für Fragen wende dich gerne an unsere
Pflegedienstleitung.

Bewirb dich jetzt!

Luitpoldstraße 42/44, 91052 Erlangen
bewerbung@zsl-erlangen.de

09131 98783-20
www.zsl-erlangen.de

ohne Heekktiikk imm
ag

ssuucchheenn
H!!

Assistenzkraftff für unserree Kunnddin
hinderung in Hagenbüchaacch
: dienstagsnachmittags und
gsüber
er*innen in Teilzeit sind herzlich
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Amtsblatt Amtliche Mitteilungen  
des Landkreises Fürth

Suchen Sie nach einem sicheren Arbeitsplatz im Herzen der Metropolregion Nürnberg? Im Landratsamt Fürth gestalten etwa  
600 Mitarbeitende aktiv die Zukunft von morgen: Sie stellen sich neuen Herausforderungen und bewältigen gleichzeitig die  
klassischen Aufgaben einer kommunalen Verwaltung. Wenn Sie etwas Sinnvolles tun, sozial agieren und Sicherheit erleben 
möchten, sind Sie bei uns genau richtig.
Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr über uns und unsere Stellenausschreibungen erfahren? Dann schauen Sie 
doch gerne auf unserer Homepage vorbei:

Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/karriere.
Ist für Sie derzeit nicht das passende Jobangebot dabei? Dann bewerben Sie sich 
einfach initiativ bei uns.
Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr über den Land-
kreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Frau Dzaiy stehen Ihnen gerne telefonisch
unter 0911 / 9773 – 1120 und -1102
zur Verfügung.

INTERESSIERT?

AMTLICH was BEWEGEN!

zertifizierter familienfreundlicher Arbeitgeber Betriebliche Gesundheitsförderung inkl. Gesundheitstage

30-Tage Urlaub inkl. Heiligabend + Silvester frei zukunftsorientierte Arbeitsplätze in einem kollegialen,  
familienfreundlichen Umfeld

Mobiles Arbeiten BikeLeasing

tarifliche Sonderzahlungen attraktive Mitarbeiterrabatte

flexible Arbeitszeitregelungen inkl. Teilzeit- und
Jobsharing-Modelle Umfangreiches Fort- und Weiterbildungsangebot

tarifliche Bezahlung nach den Entgeltgruppen
des TVöD / Besoldungsgruppen BayBesG

JobTicket

betriebliche Altersversorgung
außerdienstliche Events (u. a. Weihnachtsfeier + 
Grillfest)

WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:
• �Sachbearbeiterin/ Sachbearbeiter (w/m/d) im Bereich  

Wasserrecht / Bodenschutz und Altlasten



Bequem von zu Hause aus: 
Die Traum-Immobilie per Video online besichtigen.
Die Vorzüge der Digitalisierung sind auch in der 
Immobilienbranche offensichtlich. Die Sparkasse 
Fürth hat ihr Leistungsangebot im Immobilienver-
trieb in vielerlei Hinsicht erweitert und kontinu-
ierlich aktualisiert. Damit wird ein unschätzbarer 
Zusatznutzen geboten. 

Denn dank neuer technischer Möglichkeiten können 
potenzielle Immobilienkäufer bequem per Video von 
zu Hause oder unterwegs einen ersten Eindruck ihres 
Wunschobjekts gewinnen. Egal, ob es sich um eine 
Wohnung, ein Appartement oder ein Einfamilienhaus 
handelt. 

Alles, was zur Ansicht des Objektvideos benötigt wird, 
ist ein Internetzugang, ein Computer, ein Smartpho-
ne oder ein Tablet. Dann kann die Entdeckungstour 
beginnen. 

Für Christian Jung, Leiter des Immo-
bilien-Centers der Sparkasse Fürth, 
sind die Vorteile offensichtlich: „Der 
technologische Fortschritt ermög-
licht eine hochwertige und umfas-
sende Präsentation der Immobilie. 
Potenzielle Käufer haben die Mög-

lichkeit, sich unabhängig von einem Besichtigungs-
termin einen ersten umfassenden Eindruck zu ver-
schaffen. Dadurch ist es bereits von zu Hause aus 
möglich zu entscheiden, ob die Immobilie in Betracht 
gezogen werden sollte.“ 

Die Videopräsentationen werden für zahlreiche Im-
mobilien erstellt, die über die Sparkasse Fürth ver-
mittelt werden. „Dieser Dienst, den wir als einer der 
Pioniere unter den Immobilienmaklern in der Region 
eingeführt haben, ist selbstverständlich für Verkäu-
fer und Käufer kostenfrei.“

Ebenfalls von zu Hause aus: 
Die kostenlose Bewertung Ihrer
Immobilie.
Einfach auf der Website der Sparkasse Fürth
den S-Immo-Preisfinder aufrufen, erforderliche 
Daten eingeben, fertig. Das dauert nur wenige 
Minuten und Sie bekommen gleich danach die 
Analyse per E-Mail zugeschickt. 
Mit dieser ersten, kostenlosen 
Einschätzung zum Wert erhalten 
Sie eine gute Basis für einen 
möglichen Verkaufspreis.

sparkasse-fuerth.de
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